
Mehlschwalben 
fördern
Gemeinde Regensdorf



Das Jahr der 
Schwalben





Mehlschwalben

Merkmale

Oberseite blauschwarz mit weissem Bürzel; Unterseite 

weiss; Schwanz kürzer und weniger gegabelt als bei der 

Rauchschwalbe; beide Geschlechter gleich; brütet in der 

Regel an Gebäudefassaden.

Informationen

Als Gebäudebrüterin hat die Mehlschwalbe zunehmend 

Probleme, geeignete Nistplätze zu finden - trotz der steten 

Zunahme des Siedlungsraums. Leider werden Nester oft 

mutwillig zerstört, da der Kot dieser Insektenvertilger

Hausfassade und Boden verschmutzen kann. Mit etwas 

gutem Willen lassen sich akzeptable Lösungen finden, so 

indem Kunstnester nur an problemlosen Stellen 

angebracht werden.



Rauchschwalbe

Informationen

Im Sprichwort «Eine Schwalbe macht
noch keinen Sommer» hat sich die 
Beobachtung niedergeschlagen, dass
einzelne Rauchschwalben bereits ab 
Mitte März aus den afrikanischen
Winterquartieren zurückkehren. In 
grösserer Zahl kommen sie erst ab 
Mitte April an, wenn der Sommer vor
der Tür steht. Die Rauchschwalbe lebt
seit Jahrhunderten in engster
Nachbarschaft mit dem Menschen und 
gilt als Frühlings- und Glücksbringerin. 
Sie brütet meist in Ställen und 
Scheunen und ist eine wahre
Baumeisterin. Für ein Nest werden
etwa 750-1400 Erdklümpchen
benötigt. Die zu ihrer Beschaffung
zurückgelegte Wegstrecke wurde auf 
rund 220 Kilometer berechnet.



Mauersegler

Informationen

Kaum ein Vogel ist besser an das Leben in der Luft 

angepasst als der Mauersegler. Der ausgezeichnete 

Flugjäger sieht einer Schwalbe ähnlich, fliegt aber 

rasanter. Im Flug schläft er und paart sich auch. 

Bei den abends aufsteigenden Mauerseglern 

dachte man früher, dass sie in der Dunkelheit 

zurückkehrten oder die Nacht auf dem Mond 

verbrächten. Der Baselbieter Ornithologe 

Emil Weitnauer studierte das Nachtleben der 

«Spyren» bis in alle Einzelheiten, zuerst per

Ballon und Flugzeug und mit starken Scheinwerfern, 

später mit Radartechnik.



Nesterschutz bei Gebäudebrütern

Gesetzlicher Schutz der Mehlschwalbe
Bundesgesetz über die Jagd und den Schutz wildlebender 
Säugetiere und Vögel (Jagdgesetz, JSG) vom 20. Juni 1986 
(Stand am 1. Mai 2017)
7. Abschnitt: Strafbestimmungen Art. 17: Vergehen 1 Mit 
Freiheitsstrafe bis zu einem Jahr oder Geldstrafe wird bestraft, 
wer vorsätzlich und ohne Berechtigung: ... b. Eier oder 
Jungvögel geschützter Arten ausnimmt oder das Brutgeschäft 
der Vögel stört; ... 2 Handelt der Täter fahrlässig, so ist die 
Strafe Busse.
Die Kantone sind dafür zuständig, dass dieses Gesetz 
eingehalten wird. Die Kantone können den Schutz ausweiten. 
Auskunft geben die kantonalen Jagdbehörden.
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1. Buenstrasse 11 Watt
In Abklärung



2. Dällikerstrasse 4 
Regensdorf

Fünf  Mehlschwalbennester
Fünf a zwei Mauerseglernester 



3. Mossäckerstrasse 70 – 76 Regensdorf

2011 / 30 Naturnester
2015 / 30 Naturnester
2018 /   8 Naturnester



24. Mai 2011, 30 Naturnester viele noch im Bau



Stand 2018



Verschiedene Autowerkstätten



4. Riedhofstrasse 140 Regensdorf
In Abklärung



5. Weidstrasse 33 Watt



Weidstrasse 33 Watt 

Ein Mehlschwalbennest



Anlegen einer Bodenstelle 
für Nestmaterial

Zwingend einzuhalten:

- Distanz von max 200 m zu
bestehenden Kolonien

- Standort auf offener, ebener, 
übersichtlicher Fläche

Geeignete Standorte:

- Nicht aspahltierte Parkplätze

- Ruderalflächen

- Flachdächer

- Standorte in der Nähe von 
Brunnen und Bächen



Förderung von Insekten

- Einheimische Bäume und Sträucher pflanzen.

- Blütenangebot von April bis Oktober durch 
Pflanzen einheimischer Stauden schaffen.

- Optimierung der Biodiversiätsförderflächen (BFF) 
durch Erhöhung der Qualität.

- Blumenwiesen mit schonender Bewirtschaftung, 
Altgrasstreifen und Überwinterungsmöglichkeit von 
Insekten in allen Entwicklungsstadien fördern.

- Kleinstrukturen wie Asthaufen und Totholz anlegen.

- Dächer und Fassaden begrünen.
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